Die blutigen Terroranschläge der ETA 

14. Juli 1986: Explosion Autobombe in Madrid: 8 Tote Angehörige der paramilitärischen Polizeitruppe Guardia Civil, 35 Personen verletzt. 

20. Juni 1987: Autobombe in Tiefgarage Kaufhaus Barcelona 21 Tote. 

11. Dez.: Autobombe bei  Kaserne Polizeitruppe Guardia Civil in Saragossa 11 Tote

8. Dez. 1990: Anschlag auf die Guardia Civil in Sabadell werden 6 Polizisten getötet. 

29. Mai 1991: ferngesteuerte Autobombe auf eine Unterkunft der Guardia Civil in der Stadt Vic kostet 9 Tote. 

Juni: 9 Morde an Polizisten 
6. Feb.1992: Bombenanschlag Kleinbus der spanischen Armee 5 Tote 

20. Juni 1993: Madrid zwei in Autos versteckte Sprengsätze, 7 Tote 

29. Juli 1994: Ein General, sein Fahrer und eine weitere Person sterben in Madrid
11. Dez. 1995: 6 Zivilangestellte der spanischen Marine werden von einer Autobombe zerfetzt. 

22. Feb. 2000: Chef Sozialistischer Partei mit seinem Leibwächter getötet von Autobombe 

22. Okt.: Gefängnisaufseher kommt ums Leben, als ein unter seinem Wagen angebrachter Sprengsatz detoniert. 

30. Okt. : Richter, Leibwächter und 2 Chauffeure getötet. 

14. Dez.: Kommunalpolitiker stirbt durch Sprengsatz. 

22. Feb. 2001: Autobombe in San Sebastian 2 Tote

9. März: 1 Polizist durch ferngezündete Bombe getötet. 

17. März: Autobombe in Roses 1 Polizist getötet 

10. Juli: Bombe in Madrid 1 Polizisten tot, 13 P. verletzt. 

24. Sept. 2002: Bombe 1 Polizist getötet. 

30. Mai 2003: Autobombe 2 Polizisten getötet
11.3.2004: Über 186 Tote bei Zuganschlag in Madrid, ETA?
